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Feelings 2
.... der Weg zum Glück?

Von thecherryblossom

Kapitel 10: Epilog

http://www.youtube.com/watch?v=MnJEPdxomPw

Der Abend brach über Konoha herein.
Lachen schallte durch die Gänge, Gläser hörte man klingen.
Eine Party war in Gange, es gibt einiges zu feiern.
Eine junge Frau hat ihr Leben wieder, die Liebe ihres Leben und ihre Familie
zusammen.

Das halbe Dorf zwängte sich in eine kleine Wohnung.
Kinder spielten laut vor der Haustüre.
Ein großer Mann mit silbernen Haaren drängte sich durch die Menge an Leuten vorbei.
"Ich würd sagen wir schmeißen jetzt alle mal raus" flüsterte er leise seiner Verlobten
zu.
Die Rosahaarige schaute zunächst etwas böse, lächelte dann aber gleich liebevoll.
Sakura gab Kakashi einen Kuss und sprach dann laut "So Leute, wir möchten euch
wirklich sehr danken für euer Kommen zur Einweihung-Verlobungsparty, aber klein
Kakashi und auch der große müssen schön langsam ins Bett" scherzte sie. Ein etwas
böser Blick kam von Seiten Kakashi.

Der kleine Kashi bekam das schon gar nicht mehr mit der schlief bereits eingerollt in
einer Decke auf der Wohnzimmercouch.

Es dauerte eine geschlagene halbe Stunde bis auch der letzte Gast, natürlich war das
naruto, gegangen ist.
Kakashi musste ihn regelrecht aus der Haustür treten.
Als er in das Wohnzimmer zurück kommt, war Sakura bereits bei Kashi eingeschlafen.
Leise löste er die zwei voneinander und trug seinen Sohn behutsam in sein Zimmer.

Es könnte ein Abend wie jeder sein
aber ist es nicht, denn du bist hier
Du, der Beweis das es Wunder gibt.
Und ich als dein Kavalier,
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Alles bleibt in Bewegung
Alles ändert sich
Also halt ich mich an das, was den Dingen Sinn gibt
konzentrier mich auf dich

Nachdem er seinen Sohn fest zugedeckt hat, kuschelte er sich zu Sakura auf die Couch.
Sie wurde wach und blickte ihn mit ihren wundervoll grünen Augen verschlafen an. Er
musst lächeln, sie ebenfalls. Worte wurden überflüssig.

Alles hat sich geändert
Das Ende der Einsamkeit
und was immer die Bestimmung bestimmen wird
WIR sind das was bleibt

Lange lagen sich die beiden so in den Armen, als plötzlich Kashi ebenfalls wieder im
Zimmer stand. Er wollte schon wieder zurück in sein Zimmer gehen, doch seine Eltern
winkten ihm zu. Er grinste und hüpfte so rasch zu ihnen auf die Couch das Kakashi von
dieser runterfällt. Alle drei mussten laut lachen.
Sakura nahm ihren Sohn fest in die Arme und auch kakashi konnte nicht anders. So
schliefen die drei schlussendlich zusammen ein.
Friedlich zufrieden und glücklich wie nie zuvor

Du bist Wundervoll
Alles was man nicht kaufen kann, schenkst du mir
ohne jemals zu fragen was denkst du dir
eigentlich dabei, es scheint du bist geborn' um Wundervoll zu sein.

ENDE
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